
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bauleitplanung der Stadt Lollar, Stadtteil Lollar 

Flächennutzungsplanänderung im Bereich des Bebauungsplans  

„Solarpark Auf dem kleinen Sändchen“  

 
 
 
 
 

 
1. Auswertung und Beschlussempfehlungen zu den eingegangenen 

Stellungnahmen mit Anregungen und Hinweisen im Rahmen der 
frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen Trägern öffent-
licher Belange gemäß § 4 Abs.1 BauGB sowie der frühzeitigen Be-
teiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs.1 BauGB  

 
 

2. Entwurfs- und Offenlagebeschluss gemäß § 3 Abs.2 BauGB  
 

 
 
 

 
Lollar und Wettenberg, den 28.04.2023 

 
Planungsbüro Fischer, 35435 Wettenberg 
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Stellungnahmen mit Anregungen und Hinweisen  

Amt für Bodenmanagement (17.01.2023) 

Deutsche Bahn AG (02.02.2023) 

Deutsche Telekom Technik GmbH (13.12.2022) 

Eisenbahn-Bundesamt (16.12.2022) 

HGON, Hessische Gesellschaft für Ornithologie und Naturschutz e.V. 

(auch für den Naturschutzbund Hessen) (12.01.2023) 

hlnug, Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie (19.12.2022) 

Hessen Mobil – Straßen- und Verkehrsmanagement (03.01.2023) 

Kreisausschuss des Lahn-Dill-Kreis, FD Landwirtschaft und Forsten (19.12.2022) 

Kreisausschuss des LK Gießen, FD Wasser-und Bodenschutz (03.01.2023) 

Kreisausschuss des LK Gießen, FD Verkehr (04.01.2023) 

Kreisausschuss des LK Gießen, FD Naturschutz (20.01.2023) 

Kreisausschuss des LK Gießen, FD Brandschutz (21.12.2022) 

Landesamt für Denkmalpflege Hessen, hessenArchälogie (21.12.2022) 

Magistrat der Stadt Lollar, Straßenverkehrsbehörde (30.01.2023) 

PLEdoc GmbH – GasLINE (02.02.2023) 

PLEdoc GmbH, OGE (19.12.2022) 

Regierungspräsidium Darmstadt, Kampfmittelräumdienst (24.01.2023) 

Regierungspräsidium Gießen (06.02.2023) 

 

 

Stellungnahmen Bürger/Öffentlichkeit mit Anregungen  

keine 
 

Stellungnahmen ohne Anregungen und Hinweisen 

Avacon Netz GmbH (13.12.2022) 

Bundesamt für Infrastruktur etc. der Bundeswehr (12.12.2022) 

Die Autobahn GmbH des Bundes (09.01.2023) 

EAM Netz GmbH (21.12.2022) 

Gemeindevorstand der Gemeinde Lohra (19.12.2022) 

Handwerkskammer Wiesbaden (13.12.2022) 

IHK Gießen-Friedberg (30.01.2022) 

Landesverband der jüdischen Gemeinden in Hessen (06.01.2023) 

Magistrat der Stadt Gießen, Stadtplanungsamt (20.01.2023) 

Magistrat der Stadt Staufenberg (22.12.2022) 

Mittelhessen Netz GmbH (14.12.2022) 

Polizeipräsidium Mittelhessen (12.12.2022) 

Tennet TSO GmbH (13.12.2022) 

Vodafone West GmbH (20.01.2023) 

Zweckverband Lollar-Staufenberg (14.12.2022) 

Zweckverband Mittelhessische Wasserwerke (12.12.2022) 

 

 

Keine Stellungnahme abgegeben haben 

Bischöfliches Ordinariat Limburg 

Botanische Vereinigung in Hessen 

BUND 

Evangelische Kirche in Hessen-Nassau 

Evangelische Kirchengemeinde Lollar 

Gemeindevorstand der Gemeinde Fronhausen 

Gemeindevorstand der Gemeinde Wettenberg  

Hessen-Forst 

Kreisbauernverband 

Kreishandwerkerschaft 

Landesamt für Denkmalpflege/Bau- und Kunstdenkmalpflege 

Landesjagdverband Hessen e.V. 

Landesbetrieb Bau und Immobilien Hessen 

Naturschutzbund Deutschland 

Ortsbeauftragter Naturschutz Lollar 

Schutzgemeinschaft Deutscher Wald 

Verband Hessischer Fischer e.V. 

Wanderverband Hessen e.V. 
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Beschlussempfehlung 
 

 

 
 

Entwurfs- und Offenlegungsbeschluss gemäß § 3 Abs.2 BauGB  
 
(1) Nach ausführlicher Erläuterung und Diskussion werden die in der Anlage befindli-

chen Beschlussempfehlungen zu denen im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der 

Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs.1 BauGB vorge-

brachten Stellungnahmen mit Anregungen und Hinweisen zur Kenntnis genommen 

und beschlossen. 

 

(2) Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Lollar billigt den gemäß (1) überar-

beiteten Vorentwurf  zur Änderung des Flächennutzungsplans einschl. Begründung 

sowie Umweltbericht und die sich durch die Beschlussempfehlungen ergebenen Än-

derungen als Entwurf und beschließt dessen Offenlage gemäß § 3 Abs.2 BauGB. 
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Amt für Bodenmanagement (17.01.2023) 

 

 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

zu 1.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und das Kapitel 1.2 in der Be-

gründung um das Flurstück 194 tlw. redaktionell ergänzt.  

 

 

zu 2.: Die grundsätzliche Zustimmung zur Planung wird zur Kenntnis genom-

men.  
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Deutsche Bahn AG (02.02.2023) 

 

 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

zu 1.: Der Hinweis sowie die grundsätzliche Zustimmung zur Planung werden 

zur Kenntnis genommen.  

 

 

zu 2: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und in den Hinweisteil der Be-
gründung zum Bebauungsplan mit aufgenommen.  
 
Auf Ebene der vorbereitenden Bauleitplanung besteht darüber hinaus kein weiterer 

Handlungsbedarf, da die vorgebrachten Anregungen und Hinweise im Rahmen der 

nachfolgenden Planungsebenen (Erschließungsplanung, Bauantrag, etc.) zu berück-

sichtigen sind. 
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zu 3.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der Begründung zum 

Bebauungsplan mitaufgenommen. 

Auf Ebene der vorbereitenden Bauleitplanung besteht darüber hinaus kein weiterer 

Handlungsbedarf, da die vorgebrachten Anregungen und Hinweise im Rahmen der 

nachfolgenden Planungsebenen (Erschließungsplanung, Bauantrag, etc.) zu berück-

sichtigen sind. Die Hinweise sind im Rahmen der nachfolgenden Erschließungspla-

nung und Bauausführung entsprechend zu berücksichtigen. 

 
 
zu 4.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in die Begründung mit-

aufgenommen. Die Oberleitungsmastfundamente werden in der Plankarte zum 

Bebauungsplan dargestellt und der 5m Mindestanstand eingetragen.  

Die weiteren Hinweise sind im Rahmen der nachfolgenden Erschließungsplanung und 

Bauausführung entsprechend zu berücksichtigen. Auf Ebene der vorbereitenden Bau-

leitplanung besteht somit kein weiterer Handlungsbedarf.  

 
 
 
zu 5.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der Begründung mit-

aufgenommen. 

Die Hinweise sind im Rahmen der nachfolgenden Erschließungsplanung und Bauaus-

führung entsprechend zu berücksichtigen. 
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zu 6.: Die nachfolgenden Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der 

Begründung zum Bebauungsplan mitaufgeführt. 

Die Informationen werden an den Vorhabenträger für die Beachtung im Bauantrags-

verfahren weitergegeben. 

Auf Ebene der vorbereitenden Bauleitplanung besteht darüber hinaus kein weiterer 

Handlungsbedarf, da die vorgebrachten Anregungen und Hinweise im Rahmen der 

nachfolgenden Planungsebenen (Erschließungsplanung, Bauantrag, Bauausführung, 

etc.) zu berücksichtigen sind. 

 
 
zu 7.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und in der Begründung aufge-

führt.  

Auf Ebene der vorbereitenden Bauleitplanung besteht darüber hinaus kein weiterer 

Handlungsbedarf, da die vorgebrachten Anregungen und Hinweise im Rahmen der 

nachfolgenden Planungsebenen (Erschließungsplanung, Bauantrag, Bauausführung, 

etc.) zu berücksichtigen sind. Die Informationen werden an den Vorhabenträger für die 

Beachtung im Bauantragsverfahren weitergegeben. 

 
 
zu 8.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

Das gesamte Gelände des Solarparks wird aufgrund der Notwendigkeit zur Gefahren-

abwehr durch den Zutritt Unbefugter eingezäunt. Zwischen dem Gelände des Solar-

parks und der östlich liegenden Bahnstrecke verläuft ein überregionaler Radweg bzw. 

lw. Wirtschaftsweg. Dieser ist nicht von der Einzäunung betroffen und bleibt weiterhin 

für Jedermann zugänglich.  
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11 
 
 
 
 
12 
 
 
 
 
13 
 
 
 
14 
 
 
 

15 
zu 9.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und in der Begründung mitauf-

geführt. Im Plangebiet sind keine Parkplätze/Stellplätze geplant. 

Zwischen dem Gelände des Solarparks und der östlich liegenden Bahnstrecke verläuft 

ein überregionaler Radweg bzw. lw. Wirtschaftsweg. Hier besteht Zufahrts- und somit 

Parkverbot. Zudem befindet sich die Eisenbahntrasse auf einem ca. 3-4 m hohen 

Damm. Die angesprochene Gefahr des unbeabsichtigten Abrollens von Pkw´s zum 

Bahngelände besteht daher nicht. 

 
 
zu 10. bis zu 12.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der Be-

gründung aufgeführt. 

Auf Ebene der vorbereitenden Bauleitplanung besteht darüber hinaus kein weiterer 

Handlungsbedarf, da die vorgebrachten Anregungen und Hinweise im Rahmen der 

nachfolgenden Planungsebenen (Erschließungsplanung, Bauantrag, Bauausführung, 

etc.) zu berücksichtigen sind. Verwiesen wird auch auf die Ausführungen unter zu 8. 

 
 
zu 13. bis zu 16.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der Be-

gründung aufgeführt. 

Das Gelände des Solarparks wird eingezäunt, insofern ist ein Betreten der Bahnanla-

gen vom Plangebiet aus nicht möglich. Zwischen dem Gelände des Solarparks und 

der östlich liegenden Bahnstrecke verläuft ein überregionaler Radweg bzw. lw. Wirt-

schaftsweg. In Sachen Niederschlagswasser und Vorflutverhältnisse kann ausgeführt 

werden, dass das Gelände des Solarparks deutlich tiefer liegt und somit für den 3-4m 

hohen Bahndamm keine Gefahr besteht. 

Auf Ebene der vorbereitenden Bauleitplanung besteht darüber hinaus kein weiterer 

Handlungsbedarf, da die vorgebrachten Anregungen und Hinweise im Rahmen der 

nachfolgenden Planungsebenen (Erschließungsplanung, Bauantrag, Bauausführung, 

etc.) zu berücksichtigen sind. Die Informationen werden an den Vorhabenträger für die 

Beachtung im Bauantragsverfahren weitergegeben. 
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16 
 
 
 
 
 
 
 
17 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
18 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

zu 17.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in den Hinweisteil der 

Begründung zum Bebauungsplan ergänzt. 

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der Begründung aufgeführt. Auf 

Ebene der vorbereitenden Bauleitplanung besteht darüber hinaus kein weiterer Hand-

lungsbedarf, da die vorgebrachten Anregungen und Hinweise im Rahmen der nach-

folgenden Planungsebenen (Erschließungsplanung, Bauantrag, Bauausführung, etc.) 

zu berücksichtigen sind. 

 

 

zu 18.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  
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Deutsche Telekom Technik GmbH (13.12.2022) 

 

 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

zu 1.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und in der Begründung mitauf-

geführt. Gleichzeitig erfolgt ein Hinweis unter den textlichen Festsetzungen, 

dass sich im Bereich des östlichen lw. Weges Telekommunikationslinien befin-

den. 

Die Informationen werden an den Vorhabenträger für die Beachtung im Bauantrags-

verfahren weitergegeben. 

 
 
zu 2.: Der Hinweis auf die Telekommunikationslinien im Plangebiet wird gemäß 

§ 5 Abs. 4 BauGB in der Plankarte bzw. in den Hinweisteil der textlichen Festset-

zungen nachrichtlich übernommen und in der Begründung mitaufgeführt. 

Auf Ebene der vorbereitenden Bauleitplanung besteht darüber hinaus kein weiterer 

Handlungsbedarf, da die vorgebrachten Anregungen und Hinweise im Rahmen der 

nachfolgenden Planungsebenen (Erschließungsplanung, Bauantrag, etc.) zu berück-

sichtigen sind. Die Informationen werden an den Vorhabenträger für die Beachtung im 

Bauantragsverfahren weitergegeben. 

 
 
zu 3.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der Begründung er-

gänzt.  

Die Informationen werden an den Vorhabenträger für die Beachtung im Bauantrags-

verfahren weitergegeben. 
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Eisenbahn-Bundesamt (16.12.2022) 

 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

zu 1.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  

 

Es werden keine Flächen in Anspruch genommen, die sich im Bereich der Eisen-

bahnstrecke befinden, weshalb kein weiterer Handlungsbedarf besteht.  
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zu 2.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in den Hinweisteil der 

Begründung aufgenommen. 

Die Deutsche Bahn AG wurde im Verfahren beteiligt und hat am 02.02.2023 eine Stel-

lungnahme zur Planung eingereicht. Diese ist Bestandteil der vorliegenden Abwä-

gungsunterlagen (siehe S. 5 – 11 der vorliegenden Abwägung).  

 

 

 

zu 3.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und sind bereits bei der 

Beteiligung der Träger öffentlicher Belange berücksichtigt worden.  

Es besteht somit kein weiterer Handlungsbedarf.  
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HGON, Hessische Gesellschaft für Ornithologie und Naturschutz e.V. (12.01.2023) 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

zu 1.: Der Hinweis sowie die grundsätzliche Zustimmung zur Planung werden 

zur Kenntnis genommen.  

 

 

zu 2.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und die Flurstücke in der Be-

gründung entsprechend redaktionell angepasst.  

 

 

zu 2a.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  

Um die vorhandenen Gehölze auf dem Flurstück 175 zu erhalten, wird das Flurstück 

aus dem Geltungsbereich der vorliegenden Planung herausgenommen. Die Grenze 

des Geltungsbereiches endet somit mit dem westlichen Teil des Sondergebietes bzw. 

der Fläche für Versorgungsanlagen.  

 

 

zu 3.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

Die im Norden des Plangebietes ausgewiesene Kompensationsfläche stellt lediglich 

einen minimalen Teil der zu erbringenden Kompensation dar. Zum nächsten Verfah-

rensschritt (Entwurfsoffenlage) erfolgt daher die Erstellung einer Eingriffs-/Ausgleichs-

bilanzierung sowie die Festlegung entsprechender Ausgleichsmaßnahmen, die den 

vorliegenden Eingriff in Grund und Boden kompensieren. Diese werden zum nächsten 

Verfahrensschritt (Entwurfsoffenlage) anhand der Unterlagen öffentlich mitausgelegt 

und in den Verfahrensunterlagen im Detail erläutert. 

Die Problematik hinsichtlich der Überprüfung der umgesetzten Ausgleichsflächen ist 

bereits bekannt und wird seitens der Stadt gerade aufgearbeitet. Im vorliegenden Pla-

nungsfall ist der Zweckverband für die Flächen und Maßnahmen zum Ausgleich, so-

fern dann erforderlich, verantwortlich.  
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zu 4.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und die Begründung bzw. 

der Umweltbericht entsprechend redaktionell angepasst.  

 

 

zu 4a.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und die Information an den 

Artenschutzgutachter zur Beachtung bei der artenschutzrechtlichen Bewertung 

weitergegeben.  

Allerdings ist diese Art nicht planungsrechtlich nicht relevant, da es sich hierbei um 

eine nicht gefährdete Tierart handelt. 

 

 

zu 5.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und der Umweltbericht hinsicht-

lich der vorliegenden Aussage zum nächsten Verfahrensschritt (Entwurfsoffen-

lage) entsprechend redaktionell angepasst. 

 

 

zu 6.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und ein Bezug zur Artenaus-

wahl in den entsprechenden textlichen Festsetzungen auf der Plankarte zum Be-

bauungsplan nächsten Verfahrensschritt (Entwurfsoffenlage) redaktionell er-

gänzt.  

Auf Ebene der vorbereitenden Bauleitplanung besteht somit kein weiterer Handlungs-

bedarf.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 Auswertung der Stellungnahmen gemäß § 3 Abs.1 und § 4 Abs.1 BauGB  
 
 

   

 Bebauungsplan „Solarpark Auf dem kleinen Sändchen“ 
 Seite 18 

 

 

 

 

 

 

 

 

1 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie (19.12.2022) 

 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

zu 1.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  

 

Die Obere Naturschutzbehörde und andere Dezernate des Regierungspräsidiums 

Gießen wurden im Rahmen des vorliegenden Verfahrens beteiligt und haben hierzu 

eine Stellungnahme abgegeben (06.02.2023). Diese ist Bestandteil der vorliegenden 

Abwägungsunterlagen.  
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Hessen Mobil – Straßen- und Verkehrsmanagement (03.01.2023) 

 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

zu 1.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und ist korrekt.  

 

 

zu 2.: Der Hinweis sowie die grundsätzliche Zustimmung zur Planung werden 

zur Kenntnis genommen.  

 

 

zu 3.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und beachtet.  
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Kreisausschuss des Lahn-Dill-Kreis, FD Landwirtschaft und Forsten (19.12.2022) 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

zu 1. und zu 2.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

 

Es erfolgte bereits im Rahmen der Begründung eine Auseinandersetzung mit den Be-

langen des sparsamen Umganges mit Grund und Boden gemäß § 1a Abs. 2 BauGB. 

Zudem wird in Kapitel 1.7 und 1.8 erläutert, weshalb eine Inanspruchnahme von land-

wirtschaftlichen Flächen erfolgte.  

Der Zweckverband Lollar-Staufenberg beabsichtigt außerdem die Solaranlage primär 

zur Deckung des eigenen Energiebedarfs zu errichten. Die Nähe zu Kläranlage ist 

damit notwendig und ein Ausweichen auf alternative Planungsflächen daher nicht 

möglich. Zudem erfolgt bereits in der Begründung zum Bebauungsplan eine Ausei-

nandersetzung mit den Vorgaben des Teilregionalplans Mittelhessen 2016. Demnach 

sind für das gesamte Stadtgebiet von Lollar keine Flächen als VBG für Photovoltaik-

Freiflächenanlagen vorgesehen. Zudem handelt es sich bei der vorliegenden Fläche 

lediglich um ein VBG Landwirtschaft und somit nur um einen Grundsatz der Raumpla-

nung. Zudem sind Photovoltaikanlagen unter den in Grundsatz 6.3-3 (Z) genannten 

Voraussetzungen zulässig, sodass auch die landwirtschaftlichen Belange der Raum-

ordnung berücksichtigt wurden. Es besteht somit kein weiterer Handlungsbedarf.  

 

zu 3.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. Die Stadt Lollar hält jedoch an 

der vorliegenden Planung fest.  

Die Bodenfunktion der lw. Nutzfläche wird durch die Planung temporär leicht geän-

dert, es erfolgt ein punktueller Eingriff in den Boden (Aufständerung der Module), wes-

halb aber keine maßgeblichen Veränderungen der Nutzfläche zu erwarten sind. Die 

Parameter Boden, Wasser, Luft und Klima erfahren durch die vorliegende Pla-nung 

keinen maßgeblichen Eingriff. Die Fläche geht zudem nicht unwiederbringlich der 

Landwirtschaft verloren, sondern erfährt nur einer temporären Stilllegung. Nach Auf-

gabe der Solarnutzung ist die lw. Nutzung wieder aufzunehmen (Festsetzung Baurecht 

auf Zeit). 
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Die Errichtung von Photovoltaikanlagen auf Dachflächen ist ebenfalls ein weiterer Bau-

stein in der Etablierung einer nachhaltigen Energieversorgung, scheitert in Reali-tät 

jedoch als Vorschrift wie so oft an der Umsetzbarkeit (v.a. im Gebäudebestand). Bei 

Neubauten ist die Installierung von Photovoltaikmodulen mittlerweile Standard. Die 

Nutzung bereits versiegelter Flächen wie Dachflächen oder Fassaden für eine Photo-

voltaikanlage zur Sicherung der Stromversorgung der Kläranlage kann derzeit nicht in 

Anspruch genommen werden, da dies einen Eingriff in privatrechtliche Angelegenhei-

ten und damit in die Eigentumsrechte der Grundstückseigentümer darstellen würde. 

Stattdessen ist die Stadt Lollar bestrebt im Rahmen von Neuausweisungen von Bau-

gebieten die Errichtung von Solar- und Photovoltaikanlagen verpflichtend in den Fest-

setzungen des Bebauungsplans aufzunehmen. Hierdurch kann eine weitere Kompo-

nente an nachhaltiger Energiegewinnung geschaffen werden. Für die Errichtung von 

Photovoltaikflächen auf Parkplätzen gibt es aktuell eine neue Rechtsgrundlage, so-

dass auch diese Flächen entsprechend genutzt werden. Diese zuletzt beschriebenen 

Maßnahmen reichen aber nicht aus, die polt. Vorgaben zu erfüllen. Die Energiewende 

hat ein überragendes öffentliches Interesse und dient der öffentlichen Sicherheit. Die 

Errichtung von großflächigen Freiflächenphotovoltaikanlagen ist daher zwingend not-

wendig, um die Energiewende zu erreichen.    

In der Begründung zum Bebauungsplan wird in Kapitel 1.7 auf die Gründe zur vorlie-

genden Standortwahl vertiefend eingegangen. Es besteht somit kein weiterer Hand-

lungsbedarf.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 Auswertung der Stellungnahmen gemäß § 3 Abs.1 und § 4 Abs.1 BauGB  
 
 

   

 Bebauungsplan „Solarpark Auf dem kleinen Sändchen“ 
 Seite 22 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kreisausschuss des LK Gießen (27.02.2023) 

 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

siehe nächste Seite 
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Kreisausschuss des LK Gießen, FD Wasser und Bodenschutz (03.01.2023) 

 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Grundwasser- und Bodenschutz 

 

zu 1.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

zu 2.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

Die Informationen werden an den Vorhabenträger für die Beachtung im Bauantrags-

verfahren weitergegeben. 
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Abwasser 

 

zu 1.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in die Begründung  

zum Bebauungsplan mitaufgeführt.  

Gemäß den textlichen Festsetzungen zum Bebauungsplan (TF 3.1.1) ist eine Versi-

ckerung des Niederschlagswassers bereits vorgesehen.  

 

 

zu 2.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen 

 

 

 

 

Oberflächengewässer 

 

zu 1.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  
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Kreisausschuss des LK Gießen, FD Verkehr (04.01.2023) 

 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

zu 1.: Der Hinweis sowie die grundsätzliche Zustimmung zur Planung werden 

zur Kenntnis genommen.  
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Kreisausschuss des LK Gießen, FD Naturschutz (20.01.2023) 

 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

zu 1.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und sind korrekt. 

 

 

zu 2.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen, das Gebiet im Westen im Be-

reich der Parzelle 175 zurückgenommen. Ansonsten wir an der Einfriedung fest-

gehalten. 

Nach den Vorgaben des Anlagenbetreibers muss das gesamte Gelände aus privat-

rechtlichen Gründen eingezäunt werden. Auf der Plankarte zum Bebauungsplan 

wurde hierfür eine textliche Festsetzung aufgenommen, dass die Errichtung von Ein-

friedungen als Nebenanlage auch auf den nicht-überbaubaren Grundstücksflächen er-

richtet werden darf. Gemäß den textlichen Festsetzungen sind lediglich offene Einfrie-

dungen mit einer max. Höhe von 2,50 m zulässig. Durch eine Festsetzung der offenen 

Einfriedungsgestaltung wird einer Tunnelwirkung und damit der Entstehung eines Ge-

fahren- oder Angstraumes entgegengewirkt.  
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zu 3.: Die Anregung wird zur Kenntnis genommen. Ihr wird entsprechend ge-

folgt. Das Flurstück 175 in der Flur 5 wird aus den genannten Gründen aus dem 

Geltungsbereich der vorliegenden Planung herausgenommen. Die Verfahrens-

unterlagen werden hinsichtlich dessen zum nächsten Verfahrensschritt redakti-

onell angepasst.  

 

 

zu 4.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und in der Begründung und im 

Umweltbericht zum vorliegenden Bebauungsplan redaktionell angepasst.  

 

 

zu 5.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

Nach den Vorgaben des Anlagenbetreibers muss das gesamte Gelände aus privat-

rechtlichen Gründen eingezäunt werden. Auf der Plankarte zum Bebauungsplan 

wurde hierfür eine textliche Festsetzung aufgenommen, dass die Errichtung von Ein-

friedungen als Nebenanlage auch auf den nicht-überbaubaren Grundstücksflächen er-

richtet werden darf. Gemäß den textlichen Festsetzungen sind lediglich offene Einfrie-

dungen mit einer max. Höhe von 2,50 m zulässig. Durch eine Festsetzung der offenen 

Einfriedungsgestaltung wird einer Tunnelwirkung und damit der Entstehung eines Ge-

fahren- oder Angstraumes entgegengewirkt. Aus diesem Grund wurde auch keine Be-

pflanzung im Bereich der Einfriedung festgesetzt. 

 

 

zu 6.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

Das Plangebiet wird derzeit als Ackerfläche intensiv genutzt. In den textlichen Festset-

zungen zum Bebauungsplan wird festgesetzt, dass die Freiflächen, die direkt oder in-

direkt durch die Photovoltaikanlagen überdeckt werden, als Grünland genutzt werden 

müssen. Damit geht eine Aufwertung des Biotopzustandes einher.   

Dennoch erfolgt im Rahmen des nächsten Verfahrensschrittes (Entwurfsoffen-

lage) eine nähere Auseinandersetzung mit den vorgebrachten Anregungen sei-

tens der UNB im Umweltbericht zum Bebauungsplan. 
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Kreisausschuss des LK Gießen, FD Brandschutz (21.12.2022) 

 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

zu 1.: Die grundsätzliche Zustimmung zur Planung wird zur Kenntnis genom-

men.  

 

 

zu 2.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in dem Hinweisteil der 

Begründung zum Bebauungsplan ergänzt.  

Die Löschwasserversorgung wird in dem erforderlichen Umfang sichergestellt. Der 

Nachweis erfolgt auf Ebene des Baugenehmigungsverfahrens. Die Hinweise bezie-

hen sich auf die nachfolgende Erschließungsplanung und Bauausführung und sind im 

Zuge dessen zu beachten. 

Die Informationen werden an den Vorhabenträger für die Beachtung im Bauantrags-

verfahren weitergegeben.  
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zu 3.: Die Anregungen und Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der 

Begründung zum Bebauungsplan mitaufgeführt.    

Die Hinweise beziehen sich auf die nachfolgende Erschließungsplanung und Bauaus-

führung und sind im Zuge dessen zu beachten. Auf Ebene der vorbereitenden Bauleit-

planung besteht darüber hinaus kein weiterer Handlungsbedarf. Die Informationen 

werden an den Vorhabenträger für die Beachtung im Bauantragsverfahren weiterge-

geben. 

 

 

zu 4.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der Begründung mit-

aufgeführt. 

Die Hinweise beziehen sich auf die nachfolgende Erschließungsplanung und Bau-aus-

führung und sind im Zuge dessen zu beachten. Auf Ebene der vorbereitenden Bauleit-

planung besteht darüber hinaus kein weiterer Handlungsbedarf. Die Informationen 

werden an den Vorhabenträger für die Beachtung im Bauantragsverfahren weiterge-

geben.   

 

 

zu 5.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der Begründung mit-

aufgeführt.   

Die Hinweise beziehen sich auf die nachfolgende Erschließungsplanung und Bauaus-

führung und sind im Zuge dessen zu beachten. Auf Ebene der vorbereitenden Bauleit-

planung besteht darüber hinaus kein weiterer Handlungsbedarf. Die Informationen 

werden an den Vorhabenträger für die Beachtung im Bauantragsverfahren weiterge-

geben.  
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Landesamt für Denkmalpflege Hessen, hessenArchäologie (21.12.2022) 

 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

zu 1.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

In den Planunterlagen wird bereits auf das mögliche Vorkommen von Bodendenkmä-

lern hingewiesen. Dennoch wird der Hinweis hinsichtlich der eisenzeitlichen Fundstelle 

in den Planunterlagen ergänzt.  

 

 

 

 

zu 2.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der Begründung mit-

aufgeführt. Es wird zudem die Durchführung einer geophysikalischen Prospek-

tion in Auftrag gegeben.  

Die Darstellung der Ergebnisse erfolgt im Rahmen des nächsten Verfahrensschrittes 

(Entwurfsoffenlage). Diese werden in die Begründung mitaufgenommen und öffentlich 

mitausgelegt.  
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zu 3.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

Die Informationen werden an den Vorhabenträger weitergegeben.  

 

 

 

zu 4: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  

Das Landesamt für Denkmalpflege – Bau- und Kunstdenkmalpflege wurde im Ver-

fahren beteiligt, hat jedoch keine Stellungnahme zur vorliedengen Planung einge-

reicht.  
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Magistrat der Stadt Lollar, Straßenverkehrsbehörde (30.01.2023) 

 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

 

 

zu 1.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und in die Begründung zum 

Bebauungsplan mitaufgenommen.  

 

Der Hinweis ist im Rahmen der nachfolgenden Erschließungsplanung und Bauausfüh-

rung entsprechend zu berücksichtigen. 

 

 

 

zu 2.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und in die Begründung zum 

Bebauungsplan mitaufgenommen.  

 

Die existierende Zuwegung zum Zweckverband Lollar-Staufenberg wird im Rahmen 

der Planung als Straßenverkehrsfläche gesichert und bleibt in seiner derzeitigen Breite 

erhalten. Der Hinweis ist im Zuge der nachfolgenden Erschließungsplanung und Bau-

ausführung entsprechend zu berücksichtigen. 
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PLEdoc GmbH – GasLINE (02.02.2023) 

 

 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

zu 0.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  
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zu 1.: Der Hinweis auf die Kabelschutzrohre und Lichtwellenleiterkabel im Plan-

gebiet wird in der Begründung zum Bebauungsplan mitaufgeführt.  

Die aufgeführte Kabelschutzrohranlage mit einliegenden Lichtwellenleiterkabeln be-

rührt das vorliegende Plangebiet jedoch nicht, weshalb die vorliegende Information 

lediglich als Hinweis aufgenommen wird.  

Auf Ebene der vorbereitenden Bauleitplanung besteht darüber hinaus kein weiterer 

Handlungsbedarf, da die vorgebrachten Anregungen und Hinweise im Rahmen der 

nachfolgenden Planungsebenen (Erschließungsplanung, Bauantrag, etc.) zu berück-

sichtigen sind. Die Informationen werden an den Vorhabenträger für die Beachtung im 

Bauantragsverfahren weitergegeben.   

 

 

zu 2.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und in die Begründung zum 

Bebauungsplan mitaufgenommen.  

 

Auf Ebene der vorbereitenden Bauleitplanung besteht darüber hinaus kein weiterer 

Handlungsbedarf, da die vorgebrachten Anregungen und Hinweise im Rahmen der 

nachfolgenden Planungsebenen (Erschließungsplanung, Bauantrag, etc.) zu berück-

sichtigen sind. 

 

 

zu 3.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  

 

Die Planung wird weitergehend konkretisiert und die Kompensationsflächen für den 

Eingriff in Grund und Boden zum nächsten Verfahrensschritt (Entwurfsoffenlage) fest-

gelegt und öffentlich ausgelegt. Die PLEdoc GmbH – GasLINE wird hier erneut als 

Träger öffentlicher Belange beteiligt und erhält somit erneut die Möglichkeit zur aktu-

alisierten Planung Stellung zu nehmen.  

 

 

zu 4.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und im Hinweisteil der Be-

gründung ergänzt.  
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Anlage 
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Anlage 
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PLEdoc GmbH, OGE (19.12.2022) 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

zu 1.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  

 

 

zu 2.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

 

Die Planung wird weitergehend konkretisiert und die Kompensationsflächen für den 

Eingriff in Grund und Boden zum nächsten Verfahrensschritt (Entwurfsoffenlage) fest-

gelegt und öffentlich ausgelegt. Die PLEdoc GmbH wird hier erneut als Träger öffent-

licher Belange beteiligt und erhält somit erneut die Möglichkeit zur aktualisierten Pla-

nung Stellung zu nehmen.  

 

 

zu 3.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der Begründung mit-

aufgeführt.  

Die aufgeführte Kabelschutzrohranlage mit einliegenden Lichtwellenleiterkabeln be-

rührt das vorliegende Plangebiet jedoch nicht, weshalb die vorliegende Information 

lediglich als Hinweis aufgenommen wird.  

Auf Ebene der vorbereitenden Bauleitplanung besteht darüber hinaus kein weiterer 

Handlungsbedarf, da die vorgebrachten Anregungen und Hinweise im Rahmen der 

nachfolgenden Planungsebenen (Erschließungsplanung, Bauantrag, etc.) zu berück-

sichtigen sind. Die Informationen werden an den Vorhabenträger für die Beachtung im 

Bauantragsverfahren weitergegeben.   
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 zu 4.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  

 

Eine Ausdehnung oder Erweiterung des Projektbereichs ist derzeit nicht geplant. 

Sollte der Geltungsberiech geändert werden, wird die PleDoc durch die erneute Betei-

ligung als TÖB im Rahmen der Entwurfsoffenlage beteiligt.  
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Regierungspräsidium Darmstadt, Kampfmittelräumdienst (24.01.2023) 

 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

zu 1. und zu 2.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und in der Begrün-

dung mitaufgeführt. 

 

Auf Ebene der vorbereitenden Bauleitplanung besteht darüber hinaus kein weiterer 

Handlungsbedarf, da die vorgebrachten Anregungen und Hinweise im Rahmen der 

nachfolgenden Planungsebenen (Erschließungsplanung, Bauantrag, etc.) zu berück-

sichtigen sind. Die Informationen werden an den Vorhabenträger für die Beachtung 

bei der Bauausführung weitergegeben.   
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Regierungspräsidium Gießen (06.02.2023) 

 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Obere Landesplanungsbehörde, Dez. 31 

 

zu 1.: Die Hinweise werden zustimmend zur Kenntnis genommen.  
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zu 2.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und die Belange des Hoch-

wasserschutzes in der Begründung näher ausgeführt.  

 

 

zu 3.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

Es werden weitere Ausführungen zur Betroffenheit der Freiraumfunktionen in den Um-

weltbericht zum nächsten Verfahrensschritt (Entwurfsoffenlage) aufgenommen und öf-

fentlich ausgelegt. Die Obere Landesplanungsbehörde wird hierbei erneut als TÖB 

beteiligt.   

 

zu 4.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  

Hinsichtlich der Entlassung der Fläche aus dem Landschaftsschutzgebiet wird seitens 

der Oberen Naturschutzbehörde in der vorliegenden Stellungnahme ein Entlassungs-

antrag aus dem Landschaftsschutzgebiet gefordert. Dieser wird umgehend bei der 

Oberen Naturschutzbehörde eingereicht.  

Die Forderung bzw. Stellungnahme der Fachbehörde ist Teil der vorliegenden Abwä-

gungsunterlagen und wird im Rahmen dieser behandelt. 

 

 

zu 5.: Der Hinweis wird zustimmend zur Kenntnis genommen.  

 

 

zu 6.: Der Hinweis wird zustimmend zur Kenntnis genommen.  

 

 

zu 7.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Aufgrund der besonderen 

örtlichen Gegebenheiten hält die Stadt Lollar an der Planung fest. 

 

Die zweigleisige Bahnstrecke verläuft hier auf einen ca. 4,5 m hohen Damm. Das 

westliche Gleis ist rd. 15m von der im Bebauungsplan festgesetzten Baugrenze ent-

fernt, so dass die Freiraumabstände bei der vorliegenden Planung so weit eingehalten 

werden. Da die Bebauung der Fläche zunächst auf 30 Jahre beschränkt ist und eine 

Verbreiterung des Dammes aus Gründen des Hochwasserschutzes nur in östlicher 

Richtung erfolgen könnte, steht die Planung des Solarparks dem raumordnerischen 

Ziel 7.1.1-2 zunächst nicht entgegen. 
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zu 8.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und die Planung hinsichtlich 

weiterer Erläuterungen und Vorgaben zur Kläranlagenerweiterung, sowohl in 

Form von Festsetzungen, sowie in der Begründung, im Rahmen des nächsten 

Verfahrensschritts (Entwurfsoffenlage) redaktionell ergänzt.  

 

 

zu 9.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

Es ist an dieser Stellte zu erwähnen, dass für die Stadt Lollar keine Flächen im TRPEM 

2016/2020 als VBG für Photovoltaik-Freiflächenanlagen ausgewiesen werden. 

Der Zweckverband Lollar-Staufenberg beabsichtigt außerdem die Solaranlage primär 

zur Deckung des eigenen Energiebedarfs der Kläranlage zu errichten. Die Nähe zu 

Kläranlage ist damit notwendig und ein Ausweichen auf alternative Planungsflächen 

daher nicht möglich. Zudem erfolgt bereits in der Begründung eine Auseinanderset-

zung mit den Vorgaben des Teilregionalplans Mittelhessen 2016/2020. Demnach sind 

für das gesamte Stadtgebiet von Lollar keine Flächen als VBG für Photovoltaik-Frei-

flächenanlagen vorgesehen. Zudem handelt es sich bei der vorliegenden Fläche le-

diglich um ein VBG Landwirtschaft und somit nur um einen Grundsatz der Raumpla-

nung. Zudem sind Photovoltaikanlagen unter den in Grundsatz 6.3-3 (Z) genannten 

Voraussetzungen zulässig, sodass auch die landwirtschaftlichen Belange berücksich-

tigt wurden.  

Es besteht somit kein weiterer Handlungsbedarf.  

 

 

Grundwasserschutz, Wasserversorgung, Dez. 41.1 

 

zu 1.: Der Hinweis sowie die grundsätzliche Zustimmung zur Planung werden 

zur Kenntnis genommen.  

 

 

Oberirdische Gewässer, Hochwasserschutz, Dez. 41.2 

 

zu 1.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  
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zu 2.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der Begründung mit-

aufgeführt. Zudem erfolgt im Rahmen des nächsten Verfahrensschritts die Auf-

nahme eines Hinweises im Hinweisteil der textlichen Festsetzungen auf der 

Plankarte zum Bebauungsplan.  

Die Grenze des Überschwemmungsgebietes bildet das Flurstück 177, Flur 5 im Süden 

der Kläranlage. Das Plangebiet im Bereich der Kläranlagenerweiterung befindet sich 

hingegen innerhalb eines HQextrem. Die urspr. Fläche, welche für die Kläranlagener-

weiterung vorgesehen war (westlich der jetzigen Kläranlage), befindet sich hingegen 

vollständig im Überschwemmungsgebiet.  

Im Bereich des Solarparks findet lediglich eine minimale Versiegelung statt. Die Mo-

dule werden so montiert, das i.d.R. ein Freiraum von Modulunterkante zum natürlichen 

Gelände von 0,8-1,0m freigehalten werden, so dass die Fläche im Falle eines HQext-

rem durchflossen werden kann. Die Fläche selbst wird als extensives Grünland ge-

nutzt, wodurch eine Versickerung weiterhin stattfinden kann. Eine Versickerung ist 

auch durch den Bebauungsplan vorgesehen (TF 1.3 ff. und 3.1).  

Die Erweiterung der Kläranlage wird voraussichtlich hochwasserfrei erfolgen müssen. 

Hierzu bedarf es dann im Zuge des Baugenehmigungsverfahrens u.a. einer wasser-

rechtlichen Genehmigung, in der die weiteren Details (Berechnung und Inanspruch-

nahme bzw. Ausgleich des Retentionsraumes, etc.) geregelt werden. Die vorgetrage-

nen Hinweise sind somit im Rahmen der nachfolgenden Erschließungsplanung und 

Bauausführung entsprechend zu berücksichtigen.  

 

Kommunale Abwasser, Gewässergüte, Dez. 41.3 

 

zu 1.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  

Der Kreisausschuss des Landkreises Gießen, Fachdienst 73 Wasser- und Boden-

schutz wurde im vorliegenden Verfahren beteiligt und hat am 03.01.2023 eine Stel-

lungnahme eingereicht. Hierzu wurden jedoch keine Bedenken hinsichtlich der vorlie-

genden Planung vorgetragen. Es besteht somit kein weiterer Handlungsbedarf.  

 

 

zu 2.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und in der Begründung mitauf-

geführt. 

Auf Ebene der vorbereitenden Bauleitplanung besteht darüber hinaus kein weiterer 

Handlungsbedarf. 
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Nachsorgender Bodenschutz, Dez. 41.4 

 

 

zu 1.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

 

 

zu 2.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und weitere Informationen 

zur Auflistung der Einträge in der Altflächendatei, die angrenzend zum Geltungs-

bereich liegen, in der Begründung mitaufgeführt. 

 

Aufgrund der Entfernung zum Plangebiet sowie dem Planvorhaben ist nicht mit einer 

Beeinträchtigung zu rechnen. Auch die bestehenden Dämme der Bahnanlagen wer-

den von der Planung nicht tangiert. Dennoch wird im Rahmen der Verfahrensunterla-

gen zum nächsten Verfahrensschritt (Entwurfsoffenlage) auf das vorliegende Vorkom-

men von altflächenbelastenden Bereichen hingewiesen.  
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zu 3.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und weitere Informationen 

zur Auflistung der Einträge in der Altflächendatei, die angrenzend zum Geltungs-

bereich liegen, in der Begründung mitaufgeführt  

 

Aufgrund der Planung (Solarpark und Kläranlagenerweiterung, die voraussichtlich 

auf einem aufgeschütteten und gestalteten Gelände errichtet wird), geht die Stadt 

Lollar davon aus, dass kein Eingriff in den Untergrund oder die westlich und östlich 

angrenzenden Bahnkörper stattfindet.  

 

zu 4.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und wird in die Begründung 

mitaufgenommen.  

 

 

zu 5.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der Begründung mit-

aufgeführt. Es wird eine eingeschränkte historische Erkundung (anhand von 

Luftbildern) durchgeführt.   

 

Die Fläche des Solarparks und der Kläranlagenerweiterung wurde nachweislich bisher 

als lw. Nutzfläche bewirtschaftet (Grünland und Acker). Insofern gilt es bei der Umset-

zung der Planung darauf zu achten, dass bei Auffälligkeiten im Boden eine weitere 

Erkundung der Fläche erforderlich werden kann. 

Auf Ebene der vorbereitenden Bauleitplanung besteht darüber hinaus kein weiterer 

Handlungsbedarf. Die Informationen und Ergebnisse der Historischen Erkundung wer-

den an den Vorhabenträger weitergegeben. 
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zu 6.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und weitere Informationen 

zur Auflistung der Einträge in der Altflächendatei, die angrenzend zum Geltungs-

bereich liegen, gemäß § 5 Abs. 4 BauGB nachrichtlich übernommen und in der 

Begründung mitaufgeführt. 
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Vorsorgender Bodenschutz, Dez. 41.4 

 

zu 1. und zu 2.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

Die Ausführungen hinsichtlich der Bodenqualität wurden anhand des BodenViewers 

Hessen geprüft und sind korrekt. Die Inanspruchnahme der vorliegenden Fläche wird 

jedoch aufgrund der angrenzenden Lage zur Kläranlage benötigt, da diese künftig 

durch den Solarpark energieautark betrieben werden soll, um den Strombedarf der 

technischen Anlagen zu decken. Nicht benötigter Strom soll gespeichert oder ins öf-

fentliche Netz abgegeben werden.   

Um die Belange des Bodenschutzes ausreichend zu berücksichtigen, wurden bei der 

Vorbereitung der vorliegenden Planung im Vorfeld Maßnahmen berücksichtigt, die den 

Versieglungsgrad auf ein Minimum zu reduzieren. Darüber hinaus ist der Eingriff zeit-

lich befristet, sodass im Nachgang eine Wiederaufnahme der bisherigen landwirt-

schaftlichen Nutzung wieder erfolgen kann. Der Boden geht somit nicht unwiederbring-

lich verloren und wird nicht erheblich beeinträchtigt.  

 

zu 3.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen, eine Baugrunderkundung wird 

vor Baubeginn durchgeführt, von einer separaten Altlastenerkundung wird ab-

gesehen. Es wird aber eine eingeschränkte historische Erkundung (anhand von 

Luftbildern) durchgeführt.   

Die Fläche des Solarparks und der Kläranlagenerweiterung wurde nachweislich bisher 

als lw. Nutzfläche bewirtschaftet (Grünland und Acker). Insofern gilt es bei der Umset-

zung der Planung darauf zu achten, dass bei Auffälligkeiten im Boden eine weitere 

Erkundung der Fläche erforderlich werden kann. 

 

zu 4.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Die Stadt Lollar hält jedoch 

an der vorliegenden Planung fest.   

Die Bodenfunktion der lw. Nutzfläche wird durch die Planung temporär leicht geän-

dert, es erfolgt ein punktueller temporärer Eingriff in den Boden (Aufständerung der 

Module), weshalb aber keine maßgeblichen Veränderungen der Nutzfläche zu erwar-

ten sind. Darüber hinaus ist der Eingriff zeitlich befristet.  

Der Zweckverband Lollar-Staufenberg beabsichtigt die Solaranlage primär zur De-

ckung des eigenen Energiebedarfs der Kläranlage zu errichten. Die Nähe zu Kläran-

lage ist damit notwendig und ein Ausweichen auf alternative Planungsflächen nicht 

möglich. 
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Die Parameter Boden, Wasser, Luft und Klima erfahren durch die vorliegende Pla-

nung keinen maßgeblichen Eingriff.   

Die Errichtung von Photovoltaikanlagen auf Dachflächen ist ebenfalls ein weiterer Bau-

stein in der Etablierung einer nachhaltigen Energieversorgung, scheitert in der Realität 

jedoch als Vorschrift wie so oft an der Umsetzbarkeit (v.a. im Gebäudebestand). Bei 

Neubauten ist die Installierung von Photovoltaikmodulen mittlerweile Standard.  

Die Nutzung bereits versiegelter Flächen wie Dachflächen oder Fassaden für Photo-

voltaik kann derzeit nicht in Anspruch genommen werden, da dies einen Eingriff in 

privatrechtliche Angelegenheiten und damit in die Eigentumsrechte der Grundstück-

seigentümer darstellen würde. Stattdessen ist die Stadt Lollar bestrebt im Rahmen von 

Neuausweisungen von Baugebieten die Errichtung von Solar- und Photovoltaikanla-

gen verpflichtend in den Festsetzungen des Bebauungsplans aufzunehmen. Hier-

durch kann eine weitere Komponente an nachhaltiger Energiegewinnung geschaffen 

werden. Für die Errichtung von Photovoltaikflächen auf Parkplätzen gibt es aktuell eine 

neue Rechtsgrundlage, sodass auch diese Flächen entsprechend genutzt werden. 

Diese zuletzt beschriebenen Maßnahmen reichen aber nicht aus, die polt. Vorgaben 

zu erfüllen. Die Energiewende hat ein überragendes öffentliches Interesse und dient 

der öffentlichen Sicherheit. Die Errichtung von großflächigen Freiflächenphotovoltaik-

anlagen ist daher zwingend notwendig, um die Energiewende zu erreichen.    

 

 

zu 5.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen, die Empfehlung zur Boden-

kundlichen Baubegleitung wird in der Begründung mitaufgeführt.    

Adressat für die Hinweise ist die nachfolgende Erschließungsplanung und Bauaus-

führung, bei den die gesetzlichen Vorgaben zu beachten sind. Die Informationen wer-

den an den Vorhabenträger für die Beachtung im Bauantragsverfahren weitergege-

ben. 
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zu 6.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der Begründung mit-

aufgeführt. 

 

 

zu 7.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der weiteren Umwelt-

prüfung vertiefend betrachtet. 

 

 

zu 8.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der Begründung bzw. 

im Umweltbericht mitaufgeführt.  

Die Informationen werden an den Vorhabenträger für die Beachtung im Bauantrags-

verfahren weitergegeben. 

 

 

Kommunale Abfallwirtschaft, Abfallentsorgungsanlagen, Dez. 42.2 

 

zu 1.: Der Hinweis zur Zuständigkeit wird zur Kenntnis genommen. 

Der Stadt und dem Kreis sind keinerlei Informationen zum Vorkommen von Altlasten 

innerhalb des Plangebiets, jedoch angrenzend zum Plangebiet, bekannt. 
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zu 2.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und im Hinweisteil der Be-

gründung mitaufgeführt. 

Die Hinweise beziehen sich auf die nachfolgende Erschließungsplanung und Bau-

ausführung und sind im Zuge dessen zu beachten.  

 

 

Immissionsschutz II, Dez. 43,2 

 

zu 1.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und in den Hinweisteil der Be-

gründung mit aufgenommen. 

Mit einer unzulässigen Blendung benachbarter Nutzungen ist aufgrund der Lage des 

Plangebietes und der umliegenden Nutzungen (Kläranlage), wie in der Begründung 

aufgeführt, nicht zu rechnen. Es besteht somit kein weiterer Handlungsbedarf. 

 

 

Bergaufsicht, Dez. 44.1 

 

zu 1.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  
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Landwirtschaft, Dez. 51.1  

 

zu 1.: Die Hinweise und Anregungen werden zur Kenntnis genommen und wer-

den wie folgt im Rahmen der weiteren Planung berücksichtigt:  

Die landwirtschaftlichen Nutzungsflächen werden als Flächen für Solaranalgen über-

plant. Dies wird in der Begründung dargelegt und begründet sich in der vorliegenden 

Deckung des Eigenenergiebedarfs der angrenzenden Kläranlage. Die Inanspruch-

nahme der vorliegenden Fläche wird jedoch aufgrund der angrenzenden Lage zur 

Kläranlage benötigt, da diese künftig durch den Solarpark energieautark betrieben 

werden soll, um den Strombedarf der technischen Anlagen zu decken. Nicht benötigter 

Strom soll gespeichert oder ins öffentliche Netz abgegeben werden.   

 

 

Demnach kommen Alternativfläche nicht in Frage. Die Begründung wird außerdem 

hinsichtlich fehlender Alternativmöglichkeiten zum nächsten Verfahrensschritt (Ent-

wurfsoffenlage) redaktionell ergänzt.  

 

 

Obere Forstbehörde, Dez. 53.1 

 

zu 1.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

In der Plankarte zum Bebauungsplan wird bereits die Umgrenzung der Fläche bei de-

ren Bebauung besondere bauliche Vorkehrungen gegen äußere Einwirkungen oder 

bei denen besondere bauliche Sicherungsmaßnahmen gegen Naturgewalten erforder-

lich sind ausgewiesen. Der Hinweis ist demnach im Rahmen der nachfolgenden Er-

schließungsplanung und Bauausführung entsprechend zu berücksichtigen. Der 

Zweckverband wird darüber hinaus Kontakt zu den Eigentümern der nordwestlichen 

Waldflächen aufnehmen und vertragliche Vereinbarungen (z.B. zur Pflege des Wald-

randes, Beschattung, Versicherungstechnische Fragestellungen, etc.) anstreben. 

 

 

Obere Naturschutzbehörde, Dez. 53.1 

 

zu 1.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen  

und wird bereits in den Verfahrensunterlagen aufgeführt. 
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zu 2.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und die Begründung entspre-

chend angepasst.  

Die Untere Naturschutzbehörde wurde im Verfahren beteiligt. Die Stellungnahme 

vom 20.01.2023 ist Bestandteil der vorliegenden Abwägungsunterlagen.  

 

 

Obere Naturschutzbehörde, Dez. 53.3 

 

zu 1.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und die Begründung entspre-

chend angepasst. Eine landschaftsschutzrechtliche Ausnahmegenehmigung 

nach § 3 Abs. 5 LSG-VO wird gestellt und bei der Unteren Naturschutzbehörde 

eingereicht. 

 

 

zu 2.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und die Plankarte hinsichtlich 

der LSG-Grenze redaktionell angepasst.  

 

 

 

Bauleitplanung, Dez. 31 

 

zu 1. und 2.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und die Begründung um 

weitere Ausführungen zur Standortwahl und eine Auseinandersetzung hinsicht-

lich möglicher Alternativen im Rahmen des nächsten Verfahrensschrittes (Ent-

wurfsoffenlage) ergänzt. 
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zu 2a.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und die Planung hinsichtlich 

weiterer Erläuterungen und Vorgaben zur Kläranlagenerweiterung, sowohl in 

Form von Festsetzungen sowie in der Begründung, redaktionell ergänzt.  

 

 

 

 

zu 3.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und das geplante Monitoring-

konzept im Rahmen des Umweltberichts zum nächsten Verfahrensschritt (Ent-

wurfsoffenlage) ergänzt und die entsprechenden Maßnahmen im Detail erläutert. 

 

 

zu 4.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und im Rahmen des weite-

ren Verfahrens beachtet. Die erforderlichen Nachweise werden erbracht und zur 

weiteren Dokumentation dem Verfahrensordner beigefügt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


